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Von den 4 Jahrszeiten des; 795 sten JahrS.

Von dein winrer. Von den Finsternussen 1795.
.Der Wintersanfang gefchiehet mit dem

Zuritt der Sonne in das Zeichen des

.n^ibseks, ^u sicher Zeit wir den kürze-

^Tag und die längste Nacht haben.

AUhes gefchiehet, am 22 neuen und ü
Ctzrisimonat am Ende dcs > 794 sten

-.', Morgens um y Uhr, 40 m. Zu
,erZeit stch die Echneewuide einstellen

Von dem Frühling.
>- angenehmen Frühling bekommen

,..it dem Eintritt der Ssnne in das
'

en des Widders wc-lches dieTag und
nßleiche vcrurfschet, und folches ge-

t den 29 neuen und y ten alten Merz
nachmittags um z Uhr, 4« m. Ob,

^dieser Frühling fruchtbar, fo möchte
doch uns anRegen keinenMangel lassen«

Von dem Sommer

^ Der fruchtbare Sommer trittet ein, zu
.er Zeit da die Ssiw,e das Zeichen des
Krebses erreichet; welches geschiehet den

neuen und loten alten Vrachmonat des

^achtnittaas mn 1 Uhr 36 m, wo wir
Hme Witterung mit warmen Regen und
Konnenfcheln haben werden.

^ Von deul Herbst.

Der mit fchönm Früchten eingehende
Kerbst erfolget dm 22 ncnen und ten

cn Herbstmonat, da die Soniie in das
^chen der Waage gehet, da sie wieder

.Mg und Nacht gleich macht, folches ge,
Wehet des Morgens um 6 Uhr, 4«m.
worauf eine neblichte Herbst-Witterung
H einfinden wird.

In diesem'Jahre begeben sich 4 Fin-
siernussen nemlich 2 Sonne und 2 Monds-
finsternisse; von welchen m unferen
Gegenden und in Europa üben Haupt nur
die 2 Mondssinsternüssen stZ)tbar sind.

Die erste P eine unsichtbare Sonnen-
ßnfternüH welche sich ereignet den 2« auf
den 21 neuen und io alten Jenner des

Morgens um 1 Uhr,o m. sie wird in
Nordamerika und Asta sichtbar.

Die 2te ist eine sichtbare Mvndssinster-
nuß welche sich begiebt Hen 4ten neuen
Hormmg und 24 altenK«ner des Morgens

um i Uhr, 5 m. Der Anfang
geschiehet um 12 Uhr, «nn das Mittel um
1 Uhr,,5 m. und das E:?de erfolget um
2 Uhr, 4«.m.> Die ganze Wahrung ift
alfo 2 Stund 4«m.Und die Verfinsterung
wird mehr als um die Heifte anzusehen.

Die 3 te ist eme unsichtbare
Sonnenfinsternuß welche sich begiebt den 16 neum
und 5 teii alten Heumonctt des Morgens
um y Uhr, i s m. Diese Finsternuß wird
m Afrika sichtbar, und beynahe tot«!
verfinstert anzusehen.

Die 4 te ist eine kleine bey uns sichtbare
Mondsfinsierniß, welche vorfällt den zr
neuen und 2« alten Hen monat dcsAbendL
um 8 Uhr. Das Ende erfolgt um y Uhh
lom. Die wenige Grösse von 2 Zoll, ist
am nördlichen Rand zusehen.
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